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150 Mark


Hallo Süßer


sagt sie


Hautenges Kleid


Im Zimmer


dezentes Rot


Laken Bett Bidet


Du bist nicht


älter als sechzehn


errät sie und gießt


uns Whiskey ein


Sechzehn und einsam


fragt sie und lächelt


Einsamkeit


macht mir nichts


Mir schon


höre ich und ein


Streichle mich


Ich tue es


Sie tut es


Aber wir bleiben


einsam und


trinken


Whiskey


Zu gehen


tut weh





Lyrik soll


Ätzen brennen


tief schneiden


Narben aufbrechen


alten Wunden


neues Blut geben


kalt werden lassen


Tränen herauspressen


schmerzen


Erinnerung konservieren


Traurigkeit gebären


Lyrik soll aus


unseren Resten


eine dampfend heiße


Suppe kochen


wohlschmeckend


aber Blähungen


verursachend


Lyrik soll leuchten


in der Nacht


für all die


Einsamen


da draußen





Small Talk


Kneipe ist voll


Kumpel kommt


Kaffee Southern Comfort


Scheiße sagt er


Trinken und


noch mal trinken


Scheiße sagt er


Hand heben


Neue Runde


Zwei Schluck Kaffee


Ich bin nichts sagt er


Wir sind nichts sage ich


Du tötest Tiere meint er


So ist das im Schlachthof


erwidere ich


Wir trinken alles leer


Hand heben


Neue Runde


Alles Fleischesser


hier drin meine ich


Ich töte für sie


Wir trinken


Ich sehe Tränen


in unseren Augen





Der erste Schnee


Ende Januar


Kalt


Und es schneit


zum ersten Mal


in diesem Winter


Der Wind treibt die Flocken


mit großer Geschwindigkeit


über den Güterbahnhof


Ich sitze am offenen


Fenster und schreibe


Die Nacht klopft


an die Tore der Stadt


Verkehr zieht unten vorbei


Die Wolken sind voller Kraft


der Wind heult


vor Sehnsucht


und reißt


Lücken in dieses


tiefblaue Gewand


Und ich glaube


hinter den Hügeln ist


eine große Ebene


auf der unzählige


Sonnen leuchten





In der Prärie


Schlafsack stinkt


Mir ist warm


stehe auf und


blicke mich um


Sonne noch hinter


den Bergkuppen


Hügeliges Grasland


Tau auf den Halmen


kühle Frische einatmen


Hose und Stiefel anziehen


Der Boden zittert


Es rumpelt


Kleine Herde Mustangs


von links nach rechts


Ignorieren mich


Die Sonne bricht


über den Grat


Das Land glänzt


golden und atmet


Ich kann nicht vergessen


was war und ist


Kann nicht


mehr sein





Es ist unser Leben


Nur die Wirtin und ich


Auf der Theke


ein Werbeprospekt


mit der Überschrift


-Es ist unser Leben-


Ein Bekannter hat


sich aufgehängt


am Sonntag


neben dem Friedhof


Samstags sah ich ihn


auf meiner Party


Er lachte tanzte redete


blieb bis fünf Uhr morgens


dann erhängte er sich


-Es ist unser Leben-


Nein


Ist es nicht mehr


Es gehört irgendjemand


nicht mehr uns


Die Frage ist


wie gut wir damit


zurechtkommen





A votre sante


Hallo Kneipe


Links drei Frauen


reden über das


neue indische Restaurant


Verteilen Noten
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